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(3246-2) Kunämackun». Nr. 5673.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass der mit dcni hierortigen Erlasse
vom 13. Jul i 1881, Z. 5414, als autorisierter
Civilgcomctcr für die Verwaltungsgcbiete Lai»
bach (Stadt uud Umoebung) Littai, Loitsch und
Adelslierg mit dem Wohnsitze in Lnibach erklärte
Rudol f Postl den Eid in dieser Eigenschaft
am 19. Jul i 1881 abgelegt hat.

Lllibach. am 20. Ju l i 1881.
K. l . Landesregierung für Krain.

(3270-2) Eoneur»llu»sckeeiblmu. Nr. 3919.
Zur Wiedccbesehlina, einer in der l, l.

Mann crstrafcm stall zu Laibach erledigten prov.
Gcfangenausschcrstelle I I . Klasse mit dem Ge»
Halte jährlicher 260 fl. ö. W. und 15 Procent
Activitätözulage, dann dem Grnnssc der lasern-
mäßigen Unterkunft nebst Service, jedoch nur
jür die Person des Aufsehers, dem Nezuge einer
täglichen Ärotportiou von 1'/« Pfund uud der
Montur nach Masjgabc der bestehenden Unisor»
miernngsvorschrift, wird hiemil der Concurs
ausgeschrieben.

Die Vcwerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisuug ihres Alters, Stan»
des, der Kenntnis der beiden Landessprachen
«nd ihrer bisherigen Dienstleistung

binnen v i e r Wochen,
vom 1. August 1881 an gerechnet, bei der gc>
fertigten l. l, Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf diese Slcllc haben nnr solche Aewcr-,
ber Anspruch, welche entweder nach dem wcsche
vom 19. April 1882. Z, 60 N,-G -Nl., oder nach
drr laiserl Verordnung vom 19. Dezember 1853,
Z, 26ll!1t,'G.^ÄI., für Civil-Staatsbedienstungcn
anspiuchöbercchligct sind.

Jeder nrn angestellte Grsangenaufsehcr hat
übrigens eine einjährige probeweise Dienstlei»
slunq zurückzulegen, »uornach erst nach erprob»
ter Befähigung seine definitive Erncnnnng erfolgt.

Laibach, am 2!̂ . Jul i 1881.
K. l. Staatsanwaltschaft.

(3247—2) Kunllmackung Nr. 8264.
des t. l. Finanzministeriums inbetreff der Aus»
folgung neuer Conponsbogcn zu den Obliga»
tioncn u 100 st. der einheitlichen Staatsschuld

^Noten und Kilbcrrcnte).
I.) Die Ansgabc der neuen Conponsbogcn

zn den Obligationen u 100 sl. der einheitlichen
Staatsschuld (Noten» und Silberrcntc) wird an
den nachfolgenden Terminen beginnen:

Bezüglich der Silbcrreute.Obligatiourn mit
Iänner'Aerzinsung: am 1. September 1881,
bezüglich der Nolcnrcntc-Obligationen mit Fe«!
bruar-Verziusung: am I.Oltobcr 1881, bezüglich
Silberrcnte'Obligationcn mit April-Verzinsung i
am 1. Dezember und bezüglich der Notenrcntc
Obligationen mit Mai-Verzins«na: a>n 1. Jän-
ner 1882.

2.) Die neuen Couponsbogen zu den Obli-
galionen il 100 sl. enthalten 2? Halbjahrs Cou»
pous und einen Talon.

Die ncncn Couponsbogei, tonnen — von
den «ub 1 aufgeführten Tcrmiueu angefangen
— erhoben werden:

») bei der l. t. Staatsschuldenlassc in Wien;
k) bei den l. l. Länderlasscn aufzerhalb Wiens

und den l. t. Stcucrömtern;
o) bei dcn lönia!, ung. Kasfcll und Aemtern,

welche die Einlösung der Coupons den
Obligationen der einheitlichen Staatsschuld
vornehmen;

ä) in Amsterdam,Anlwerpcn, Augsburg, Basel,
Berlin, Vreslau. Brüssel, Uoln, Darmstadt,
Dresden, Franlsurt a/M., Genf, Hamburg,
Leipzig, London, Mailand, Mannheim,
München, Nürnberg. Paris. Stuttgart,
Venedig, Zürich bei den an jenen Plätzen
bekannt zn gebenden Vermittlungsstellen.
3 ) Bei der t. l. Staatsschuldeulassc haben

die Parteien, wenn sie mehr als einen Talon
beibringen, die Talons mittelst Consignationeu
getrennt nach Kategorien (Noten» oder Silber«
rente) und ginscntcrminen, einzureichen.

Ueber mehrere Consign«tlonrn derselben
Kategorie ist ein Summarium mit Angabc der

Anzahl Pakete, Termine uud Stückzahl des
Talons beizubringen.

Einzelne Talons sind ohne Consignation
einzureichen; auf der Rückseite solcher Talons
ist der Name und Wohnort des Einreichers an-
zusehen.

Einzeln überreichte Talons werden sogleich
liquidiert und die dafür ertommcndcn Coupons»
bl'gcn dcn Parteien noch am Einrcichungstage
ausgefolgt.

Für die mit Consignation eingereichten
Talons wird ein Rückschein ausgegeben und
hicbci der Partei der Zeitpunkt mitgetheilt,
zu welchem die entsprechenden Couponsbogcn
gcgen Abgabe des Rückscheines werden erfolgt
werden.

4.) Bei dcn im 8 2 uub d, c und d ge-
nannten Stellen sind die Talons mittelst in
<1,lj>1<> ausgestellter Verzeichnisse zn überreichen,
welche die wesentlichen Merkmale des Talons
(Kategorie, Nummer, Umwcchsluugstcrmin) cut»
halten nnd l>on der Partei unter Angabe ihres
Wohnortes unterfertigt werden muffen. Für die
Talous jedes Termins ist ein abgesondertes
Verzeichnis zu verfassen.

Die eingereichten Talons werden uon der!
Vermittlungsstelle mit der Vestäliguug der An»!
meidung versehen und sodann der Partei unter
Angabe bcS Zeitpunktes, zu welchem die Cou>
Ponsbogcn erhoben werden können, zurückgestellt.
Zur angegebenen Zeit werden der Partei die
ncnrn Couponsbogcn gegen Beibringung und
nutcr Einziehung der mit der Bestätigung der An-
Meldung versehenen Talons auSglsolgl werden.!

Die Erhebung der Couponobogen kann nur
bei derjenigen Vermittlungsstelle stattfinden, bei
welcher die corrcspondicrcndcn Talons zum
Zwecke der Conponsbogenerhebung psäscntieit
nnd mit der Anmcldungsclausel versehen wor-
den sind.

5.) Die neuen Couponsbogcn werden an
die Parteien unentgeltlich verabfolgt.

Laibach, am 23. Jul i 1881.
i l . l . Finanzdirection für Krain.

(3276—3) Lenrerftelle. Nr. 3b3.

An der neu errichteten einllassigen Volls»
schule zn Vojslo ist die Lchrerstelle mit dem
Iahrcsgchllltc von 450 fl.. welcher jedoch noch
der Genehmigung von Seite der Landesvertre-
lung bedarf, uub dem Genusse eines Natural»
quarticrs in definitiver, eventuell provisorischer
Weise zu besehen und sind einschlägige Gesuche

b is 15. August 1881

im vorgeschriebenen Wege hierorts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrat!) Loitsch, am 23. Jul i

(3254-3) KunämaHun,. Nr 4381
Es wird bekannt gemacht, dass, falls gegen

die Nichtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgemeinde Breg

verfasste» Vcsihbogcu nebst dcn berichtigten Vei>
zeichnisscn ber Liegenschaften, der Copie der
Clltastralmappc und dcn Erhrbungsprotokollen
zn jedermanns Einsicht aufliegen, bis 6. August
Einwendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen

am 7. «ugust l. I .

hicrgcrichls eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 I!8
des Glundbuchk>geschrs amortisierbaien Privat»
sordernngrn in dir ncncn Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Verfassung dieser Einlagen darum an
suchl. nnd dass die Versassung jener Grund»
buchscinlagcn, in Ansuchung deren ein solches
Bcachren gestellt werden kann, nicht vor Ab»
lauf von 14 Tagen nach der Kundmachung die»
fcS Edicles stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 22sten
Jul i 1881.

A n z e i g e b l a t t.
kroinoouiAnt» kür ll. k, Lwatsdoaiuto übar

v«r«nn<lnt, Onuco clin

V/iuu. V I I . . U»riulnlf«lut,ra»»o Nr. 22. (537) 61—57

(3074—2) Nr. 5042.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 15ten

April 1860, Z. 3343, auf den 7. August
I860 angeordnet gewesene dritte executive
Realfeilbietung in der Executionssache
der Antonia Heß von Mottling gegen Ive
Starasinic von Krasinc Nr. 14 M o .
150 st. s. A. wird mit dem vorigen An-
hange auf deu

20. August 1881
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 8ten
Mai 1881.

(2986-3) Nr. 4819.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Dr . Deu
von Adclsberg die exec. Versteigerung der
dem Lorenz Zorman von Klenil gehüri«
Nen. gerichtlich auf 1353 f l . geschätzten
Nealilät Urb..Nr. 16 kä Prem bewilligt
und hiezu drcl Feilbietungs-Tagsatzungen,
u»o zwar die erste auf den

19. Augus t ,
die zweite auf den

2 0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20 Ok tobe r 1 8 8 1 ,
iedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlerMichts mit dem Anhange angeord-
net worden, oass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten sseilbietung nur um
^uer über dem Schätzungswert, bei der
bitten aber auch unter demselben hinl-
""aeyeben werden wlrd.
. Die Licilallousbedingnisse, wornach
'"«besondere jeder Licitnnt vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen ha>,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextrart tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Ma i 1881.

(2945—3) Nr. 3406.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioscf Feren«
öal von Untcrslovlz (uom. des minderj.
Josef Kodrii, durch Dr. Kocell) die exec.
Versteigerung der dem Mart in Picstar
von Aji«o Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
1480 fi. geschätzten Realität Urb.'Nr. 349
»ä Herrschaft Landstraß bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

17. Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . September
und die dritte auf den

26, Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei zu Landstraß mil
dem Anhange angeordnet worden, dafs
die Pfandrealilät bei der ersten und zwei.
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswnl, bei der drillen aber auch
unter demselben hinlangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbcdinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Echätzunasprotololl und der Grund.
buchSextract können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Juni 1881.

(3158—1) Nr. 2876.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche ad Gut Smul

sub Urb.-Nr. 44/ä. Reclf.-Nr. 38/ä vor.
kommende, auf Anton Kaps aus Winkel
Nr. 45 vergewährte, gerichtlich auf 30 fi.
bewertete Realität Parc.»Nr. 594 und
595 wlrd über Ansuchen des Johann
Kobe von Thurn, zur Einbringung der
Forderung aus dem Urtheile vom 24sten
Auaust 1878, Z 2888, per 48 fi. 63 lr.
ö. W sammt Anhang, am

19. August und am
2 3. S e p t e m b e r

um ober über dem Schätzungswert und am
2 1 . Ok tobe r 188 1

auch unler demselben in der Gerichts«
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
iOproc. Vadiums fellgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschermmbl, am
17. Juni 1881.

"(2789—2) Nr. 602.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Martin Schweiger von Altenmartt die
mit dem Bescheide vom 20. März 1879.
Z. 1954, auf den 1. Ollober 1879 an.
geordnet gewesene dritte exec. Fcilliietung
ber dem Johann Gregore als Vlsitznach-
folger des Andreas Gregore von Pudob
Nr. 29 gehörigen Realilät 8ud Nr. 64,
Nectf.'Nr. 58 uä Herrschaft Schneebera
im Reassumierungswege neuerlich auf den

, l . August I 8 8 l .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 4ten
Apri l 1881.

(Ä286^2) Wr. 2083.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Thomas

Velilajne uou Unteridria die mit dem
Bescheide vom 27. April 1VV1, Z. 1üU6,

sistierte Feilbietung der im Grundbuche der
Herrschaft Wippach «ud Urb..Nr. 956/98
vorkommenden, dem Franz Pirc von Sad-
log gehörigen, gerichtlich anf 4230 ft.
geschätzten Realität neuerlich bewilliget,
und werden zur Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den

4. August,
1. September und
6. Oktober 1881 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 29sten
Mai 1861.

(2947—3) Nr. 5046.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheil des Aler Ienlo

von Oberfernil (durch Herrn Dr . Suppan,
die executive Versteinerung der dem Josef
Serben von Suchadole gehörigen, gericht«
lich auf 2425 fl. geschlitzten, im Grund-
buche der Herrschaft Flödnig 8ud Rectf..
Nr 521 vorkommenden, in Suchadolc
gelegenen Realität bewilligt und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar dlt
erste auf den

10. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei ln Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilüt bei der ersten und zwei»
ten sseilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintange«eben werden wird.

Die Licilationsbeolngnlsse, wornuch
insbesondere jeder Licllanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Oruuobuchsertract lönnen in der dies»
gerichtlichen ReMralur emaesehen werd",.

K. l. Bezirlsarricht Stem, am " l " N

Juni 18ttl.
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(3204—3) Nr. 3124.

vteassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde in der Exccutionssache der
Frau Maria Vertovc von St . Veit M o .
91 ft. 14 kr. s. A. die mit Bescheid vom 4ten
September 1878, Z . 5126. auf den 14tcn
Dezember 1878 angeordnete und sistierte
dritte executive Feiibietnn^ der auf 350 ft.
bewerteten, dem Executen zustehenden Be«
sitz- und Genussrechte auf die Realitäten
kd Herrschaft Wippach tom. V I I I , paß.
78: Haus sammt Stall und Bezugsrechten
in der Hememdewaldung und in den
Planoten und pa^. 81 Weingarten sammt
Weinacker drajcla 2aäuik. reassumiert
und auf den

12. Augus t 1 8 8 1 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange Hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 16ten
I u m 1681.

(3173-3 ) Nr. 4384.

Executive
Nealitatenversteigerilng<

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ko-
priva (durch L. Svetec) die executive Ver»
fteigerung der dem Johann Oebin von
Selo gehörigen, gerichtlich auf 9090 fi.
geschützten Realität 5ud Urb.»Nr. 151
Band I I , S. 41 aä Vallenberg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs«Tagsatzun-
gen. und zwar die erste auf den

19. Augus t ,
die zweite auf den

19. September
und die dritte auf den

19. Ok tobe r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
l i t ta i mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 23sten
M a i 1881.

(3116—3) Nr. 2864.

Executive
Malitätenverstcigenmg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Friederike
Tscheleschnig von Laibach die executive
Versteigerung der der Antonia Samsa
von Obergurk gehörigen, gerichtlich auf
700 si. geschätzten Realüät Rectf.-Nr. 1
aä Pfarrgilt Obcrgurl bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

18. August ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsel.
ben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han.
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 5ten
Ju l i 1381.

(3114—3) Nr. 4842.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Valenöiö aus Dornegg wegen Nichtzuhal-
tung der Licitationsbedingnisse von Seite
der Iosefa Hodnil als Ersteherin der am
1. April 1879 exec, veräußerten, dem
Josef Mikuletic aus Dobropolje gehörig
gewesenen, gerichtlich auf 5640 ft. bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 42 aä Kirchen-
gilt St. Helena zu Prem die Relicitation
dieser Realität sowie über Ansuchen der
Johanna Ierouschek aus Feistriz die Ueber-
tragung der mit Bescheide vom 4. März
1881, Z. 1699. auf den 24. Juni 1881
angeordneten Nelicitation derselben Rea-
lität bewilliget und zu deren Vornahme
auf Gefahr und Unkosten der Ersteherin
eine einzige Tagsatzung auf den

5. August 1 6 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtskanzlei mit dem Beisatze angeordnet,
dass die Realität bei dieser Feilbietung
auf Grund der frühern Licitationsbeding-
nisse auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 27sten
Juni 1881.

(3172—3) Nr. 5150.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Grilc von Watsch wegen nicht erfüllten
Licitationsbedingnissen die executive Reli-
citation der dem Andreas Äregar, resp.
dessen Erben gehörigen, gerichtlich auf
1821 f l . geschätzten, laut Licitationspro-
tokolles li6 i)i-ü68. 12. Juni 1878, Zahl
4207, von Thomas Bregar von Kandersch
um 1105 f l . erstandenen Realität Urb.-
Nr. 108, Rectf.-Nr. 90 acl Ponovic
bewilliget und hiezu die Feilbielungs-
Tagsatzung aus den

12. A u g u s t 1 8 8 1 .
vormittags von 11 b,s 12 Uhr, in Littai
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerte hint-
angegeben werde» wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzllngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können n« der dies-
gerichtlichen Reglstratureingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 8ten
Juni 1881.

(3171—3) Nr. 5252.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Industriegesellschaft in Laibach (durch Dr .
Pfefferer) die exec. Versteigerung der dem
Josef Moder in Sagor gehörigen, gericht-
lich auf 3500 f l . geschätzten Realität ad
Herrschaft Gallenberg 8ud Urb.'Nr. 146/1,
Einl.-Nr. 22 der Steuergemeinde Sagor
bewilligt und hiezu drel Feilbietungs«
Tagsatzungrn, und zwar die erste auf den

16. Augus t ,
die zweite auf den

16. Sep tember
und die dritte auf dm

17. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude m Littai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract 'können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 10ten
Juni 1381.

(3198—3) Nr. 2845.

(5<fecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte in Relfniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Kosir von Gora die exec. Versteigerung
der dem Josef Krasovic von dort Nr. 1399
gehörigen, gerichtlich auf 840 st. geschätz-
ten Realität «lib Urb. - Nr. 1099 ad
Herrschaft Neifniz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

6. August ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden.dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feiloietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationsconlmission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Hrulldbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 10ten
Mai 1881.
(3008—3) Nr. 3541.

Executive
Nealitäten-Versteigerllng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainomg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Krainbmg die executive Verstei-
gerung der drm Kaspar Tomc von Rupa
gehörigen, gerichtlich auf 1420 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Catastralgememoc
Rupa 8ud Einlg.-Nr. 47 und 48 vor-
kommenden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. Augus t ,
die zweite auf den

16. Sep tember
und die dritte auf den

1 7 . . O l t u b e r 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealiläten
dei der erste« und zweiten Feilbicwng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte kö.inen in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Juni 1881.
(3199—3) Nr. 2917.

Executive
Nealitaten-Nersteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rus von Friesach die executive Verstei-
gerung der dem Anton Dejal von Nieder-
gereuth gehörigen, gerichtlich auf 240 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 606 0 ad
Herrschaft Reifniz bewilligt und hiezu
drei Feilbietunas-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

6. A u g u s t ,
die zweite auf den

0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr, in
der hieramtlichcn Gerichtskanzlei mit dem

«Anhange angeordnet worden, dass die
^ Pfandrealität bei der ersten und zweiten
, Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wmnach
- insbesondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll u»d
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 10len
Mai 1881.

(3211—3) Nr. 15.039.

Dritte ezec. Feilbietunz
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache der

f. k. Finanzprocnratur in Lmbach (nom.
des hohen k. k. Aerars) gegen Katharina
Babnik von Kleingupf bei fruchtlost"
Verstreichen der ersten und zweiten Fe>l'
bietungs'Tagsatzuna zu der mit dem dies'
gerichtlichen Bescheide vom 31. Mü>z
1881, Z . 6870. auf den

6. August 1881
allgeordneten dritten exec. Feilbietung del
Realität Urb. -Nr . 48 acl St. Marti"
Win. I , I0l. 191 mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 8. Ju l i 1881.

(3111—3) Nr. 4508.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fciswz

wird der unbekannt wo abwesenden Ur<
sula Blumen oder Wrnmen aus Grases
brunn, resp. deren gleichfalls unbekannte»
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Johann Okerl von Grafen-
brunn Nr. 82 wider dieselben die Klage
auf Erloschenerklärung der auf drr 3iea'
lität Urb.-Nr. 422 .̂ 'd Herrschaft Adels«
berg für Ursula Brumen aus GrafenblUi'N
iln Grunde des Abhandlung« erlasses voin
28. August 1816 haftenden Hypothekar-
forderung per 600 si. C. M . sammt An-
hang «ud pi-aeu. 10. Juni 1881, Z. 4506.
hieramts eingebracht, worüber zur suw'
manschen Verhandlung die TagsatzM
auf den

3. Augus t 1 8 8 1 .
früh um 9 Uhr, mit dem Anha« ge des
Summarpatentes angeordnet und den Ge>
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Franz Logar von Grafenbrutw
als Curator ad actum auf ihre Gefahl
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dt'M Elide
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen ai>'
oern Sachwalter zu bestellen und a»h^
namhaft zu machen haben, widrigens d i ^
Rechtssache mit dem aufgestellten Curatol
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am Wtt»
Juni 1881.

(3149—3) Nr. 647?'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-delea. Bezirksgerlch^
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. HaUp''
steueramtes hier die exec. VelstcigerlH
der den Johann Hrastar'schen Erben geh^
rigen, gerichtlich auf 1385 si. g e s M
ten, in Großkal gelegenen, «uk Rech'
Nr. 151. Urb.-Nr. 259 aä Weißens^
volkomlnendcn Realität bewilliget U"°
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. ""
zwar die erste auf den

17. A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 1 . .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 ^
Hiergerichts mit dem Anhange angeordn
worden, dass die Pfandrealität bel °
ersten und zweiten Feilbietung nur u
oder über dem Schätzungswert, bcl .V
dritten aber auch unter demselben y^
angegeben werden wird. H

Die Licitationsbedingnisse, worn"^
insbesondere jeder Licitant vor gemaa^
Anbote ein 10proc. Vadium zu H a " ^
der Licitationscommission zu erlegen y '
sowie das Schätznngsprotokoll u"^ ^ ,
Grundbuchsextract können Hiergerichts
gesehen werden. q,„,

K. l. stäot. orleg. Bezirksgericht "
dolsöwert, am 19. Juni 1681.
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(2014-l) Nr, 3238,

Executive
Realitätenverstcigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steucr-
amtes Krainburg die executive Verstei»
gerung der dem Jakob Puhar von Krain-
burg gehörigen, gerichtlich auf 900 f l .
geschätzten, im Grnndbnche der Stadt
Krainburg «ud Einig.»Nr. 101 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
FeilbietungsTagjatzungen, und zwar die
erste auf den

19. August ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordrn, dass die Pfandrealität
bei der erstell und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgebeli werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsc.rtract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
U ^ M a i ^ 8 8 1 .
(3006—1) 3ir. 3536.

OMlt ive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Krainburg die executive Verstei-
gerung der dem Ulrich Aljas von Hrase
Hs.-Nr. 30 gehörigen, gerichtlich auf
5103 f l . geschätzten, im Grnndbuche Lust*
M l 8u!) Neclf.'Ni'. 18 vorkommenden
"ealität bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tllngs.Tagsatzuttgen, und zwar die erste
auf den
.. 20. August ,
dle zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grnndbnchsextract können in der
diesgerichtlichcu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
!9. Ma i 1881.

^(3016—1) Nr. 3534.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Anton Gregorc von Birkendorf
gehörigen, gerichtlich auf 140fl. geschätzten,
nn Grundbuche Radmannsdorf «ud Rectf.-
^ r . 5il ', vorkommenden Realität bewilliget
"ud hiezn drei sseilbietnngs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den
,. , 17. A u g u s t ,
t»e zwelte auf den

10. September
lnw die dritte auf den
. 17. O k t o b e r 1 8 8 1 .
ledesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
w der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
"'geordnet worden, dass die Pfandrea-

at bei der ersten uud zweiten Feilbie-
«ng nnr um oder über dem Schätzungs-
i"„ ' " " bcr dritten aber auch unter dem»
>""en hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdina.nisse, wornach,
insbesondere ein jeder Licitant vor ge«
machten» Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schähungs-
protololl und der Grundbuchscxtract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
10. Ma i 1881.

(3073—1) Nr. 5716.

Neassumierung
efccutiver Feilbietungen.
Die mit dem Bescheide vom 28stcn

November 1879, H. 9430, auf den lttteu
Apri l und 14. Ma i 1881 angeordnete
zweite uud dritte executive Rcalscildietung
in der Execntionssache der Frau Antonie
Heß von Mottling (durch den ̂ lliachthabcr
Herrn Anton Prosenik von dort) gegen
Marko Petriö von Aojansdorf Nr. 34
(durch drssen Vornnlndschafl) M o . 235 ft.
wird mit dem frühern Anhange auf den

2 0. Augus t und den
17. S e p t e m b e r 1 8 8 1

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am

28. Ma i 1881.

MO?—1) Nr. 3543.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steller-

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Andreas Evirn von Dvorje
Nr. 1 gchörigen, gerichtlich auf 2362 f l .
geschätzten, im Grnndbnche Bischoflack «ud
Urb.-Nl. 40 vorkommenden Realität be-
willigt nnd hiezn drei ^eilbietungs-Tag«
satznngen, uud zwar die erste auf den

17. Angust ,
dic zweite auf den

l 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

17. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jcdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der erstell uud zweiten Frilbietung
nur um »der über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen Ver
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund»
buchsextract können in der oiesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Juni 1881.

(3168—1) Nr. 2949.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Zadnit von Felslriz die cxcc. Versteigerung
der der Minna Sodja von Iercka Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 266 f l . geschätz-
ten Realitätenhälfte 8udUrb..Nr. 1155 aä
Herrschaft Vetoes bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatznngen aus dcu

19. A u g u s t ,
die zweite auf den

1 9. Sep tember
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Amtskanzlei mit dem Anhauge an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch nntcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ei» 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie ^as Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchscxtract können in
dcr diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Radmansdorf, am
4. Ju l i 1881.

(3169—1) Nr. 3273.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k, l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz»

procuratur (in Vertretung des hohen k. l .
Acrars) in die Rcassumierung der exec.
Versteigerung der dem Michael Pauli
von Lachowitsch gehörigen Realitäten,
und zwar Extr.-Nr. 31, Urb.-Nr. 506 »Ä
Grundbuch der Herrschaft Michelstetten,
geschäht auf 3470 fl., und Urb.-Nr. I2/b,
wm. 111, pHß. 2057 kä Gruudbuch Eom-
menda St. Peter, gerichtlich geschätzt auf
50 f l . , bewilliget und zur Vornahme der-
selben drei Feilliielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

1 6. S e p t e m b e r
und die dritte auf deu

12. Ok tober 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr, in
dcr Amtökanzlci nnt dem Anhange angeord-
net wurden, dass die Pfandrealitäten bci der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcbcn werden.

Die Licitationsbediugnissf, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-»
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handell dcr Licitationscommission zu er»
lcgeu hat, sowie die Schätzuugsprotokolle
und die Grundbuchscxtracte können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 25sten
^Iuni 1881.

(3200-1 ) Nr. 3934.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Stole Ver-

liniö von Nojanze die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Hagar von So-
derschiz gehörigen, gerichtlich anf 266 f l .
geschätzten Realität Ürb.-Nr. 987 aä Herr-
chaft Rcifniz bewilliget und hiezu drei

Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. Augus t ,
dle zwette auf den

17. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf den

17. O k t o b e r 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hieramtlichen Gerichtskauzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bci der ersten uud zwei»
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract töunen ill der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am Isten
Ju l i 1U81.

(3280—1) Nr. 5338.

Executive
stealitätenversteigcrllng.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Josef Savric vou Mnnkmdolf
gehörigen, gerichtlich auf 90 f l . geschätzten
Realilät Rectf.'Nr. I28/V1, lol. 744/V
"(I Herrschaft Gurlfcld bewilligt und
hiczu drei Feilbietungs'Tagsatzilngen, und
zwar die erste anf den

10. Augus t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

'Hiergerichts mit dem Anhange angeurd-
' uet worden, dajö dle Pfandrealität bei

der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
Oruudbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 17ten
Mai 1881.

(3078—1) N r 7 i 2 3 8 ^

felicitation.
Wegen Nichtzuhallung der Licitations-

bedingnisse wird die Relicitation der vom
Peter Schukle von Wuschinsdorf erstan-
denen Realität «ud Extr.'Nr. 8 der Steuer-
gemeinde Wuschinsdorf auf den

13. Augus t 1 8 8 1 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Realität bei dieser einzigen Tagsatzung
auch unter dem Schätzungswerte hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am Isten
Februar 1881.

(3278-1) Nr. 5336.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amteö Vurlfeld die executive Versteigerung
dcr dem Kafpar Zormann von Brezovo
gehörigen, gerichtlich auf 1380 fl. geschätz-
ten Realität Ulb.'Nr. 64 ' / , ad Gut Arch
bewilligt uud hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf deu

13. Augus t ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten Feil"
bietung aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld. am
15. Ma i 1881.

(3284—1) Nr. 5169.

Executive
Realitätenversteigerung.

Von« k. k. Bezirksgerichte sldelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kravajna (durch Herrn Franz Kutlin in
Adelsberg) die exec. Versteigerung der dem
Mart in Vadnu von Slavina gehörigen,
gerichtlich auf 1150 f l . geschätzten Realität
Urb.-Nr. 292 ad Adelsberg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. Augus t ,
die zweite auf den

2 0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bri
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie da« Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsrxtract können in der dies-
aerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l. B^rlsaerlcht AdelSberg, am
j 11. Juni 18V1.
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Eingesendet.
Mehrere Besucher dor Tivoliquello stellen

die Frage an dio löblicho Tivolisoction dos
Gerueinderathos, von wo aus die Erlaubnis
ertheilt wurde, durch daa tägliche Waschen
der verschiedenen Wüscho die Quello zu ver-
unreinigen? Man ist nicht imstande, ein Glas
reines Wasser zu trinken, schon en passant
vergeht einem der Appetit. (3300)

Wir ersuchen um gefällige Antwort.

Post-Expeditor.
Beim gefertigten k. k. Postamte ist die

zweite Postoxpeditorstollo mit 1. Soptomber
1881 zu bosetzon. Beworber um dieso Stelle
haben ihro instruierton Gosucho unter Re-
commandation an das gofertigto Postamt ein-
zusenden bis 15. Augus t 1881. Gohalt
monatlich 35 fl. nebst oingerichteter Wohnung,
Beleuchtung uud Beheizung. (3287) U-3

K. k. Postamt Krainburg.

Dr. Hirsch
Wien, Mariahilferstraße 31,

heilt veraltete Syphilis, Geschwüre und Haut
tranlyeiten jeder Art, sowie Harnrührenftüsse
und alle Folgen der Onanie, speciell Pollu-
tionen und Mannesschwäche, Fluss bei Frauen,
W ^ gründlich und ohne Verufsstürnna (frische
Falle in nur wenigen Tagen). Ordination:
täglich von 9 bis 6 Uhr, Sonn» u. Feiertage von
9 bis 4 Uhr, Honorar mäßig. W ^ " Behandlung
auch brieflich, und werden die Medicamente
besorgt. - W » (2884) 8

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-59

Reichard & Comp.
in Wien, III., Marxergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restauratoure
und Gärten. Nouor illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-'

nische Bureau der Firma Reichard und
Comp. in Wien, III., Marxergase 17, bi-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen dio form-
gorochten Beschreibungen und Zeichnun-
gen für die Patontworbor an, übersetzt in
alle Sprachon und übernimmt eventuell dio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocte dos Patent-
und technischen Bureaus von Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

(3266-y Nr. 5249.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Ootlschee

wird hiemit bekannt gemacht, dass das
t. f. Kreisgericht in Rlldolfswert mit
Nathsbeschluss vom 5. I n l i 188 l . Z. 666,
über Paul Cinll von Göltcniz wcaen
Wahnsinnes die Euralel verhängt l)at
und dass für denselben Georg Weber vu,l
Göttenlz Nr. 18 als Curator aufgesttllt
wurde.

K. k. Vezirksgericht Goltschee. am
15. Ju l i 1881.
(3253—2) Nr. I8I81

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es habe das k. k. Landesgericht Laibach

mit Beschluss vom 1. Februar 1881. Zahl
721, gegen Johann Kusir von Neumarktl
(Pugled) Nr. 22 wegen Blödsinnes die
Curatel zu verhängen besunden, und sei
demselben Valentin Benkovik von Neu«
marktl zum Curator bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 7ten
März 1881.

(3259-2) Nr. 4885.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Executionssache des k. k. Steueramtes
Krainburg gegen Anton Bnkovnik von
Trata für die unbekannten Rechtsnach«
folger der Tabulargläubiger Anna Luu-
novc. Johann Bukovnik, Gertraud Butov-
nik, Barthelmä Nos und Johann Prossen
lautenden Realfeilbietungsbescheide Zahl
3544 dem für dieselben aufgestellten Cu-
rator aci actum Herrn Dr. Burger. Ad-
vocat in Krainburg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Ju l i I8S1.

Als vorzügliche Capitalsanlage I
I worden zum Ankaufo empfohlen dio (3Ü73) (> 2 •

I 3proc. Los-Pfandbriefe der österreichischen I
I Bodencredit-Anstalt. I
I MT* IVäeliste Ziehung- selion am. IG. ̂ Lug-iist cl. «J. "^ß I
I Ausser dor Verzinsung noch 6 Ziehungen jährlich mit Treffern von fl- 5 0 , 0 0 0 , - 4 5 , 0 0 0 , 2 O O O -cun.cL l O O O . I
I Fernor lenken wir dio Aufmerksamkeit auf dio neu omittiorten I

141/2proc.und 4proc. 50jähr. Pfandbriefe der österreichischen I
I Bodencredit-Anstalt. I
I Diese Pfandbriefo, welche boi grösster Sichorhoit don Vortheil bieten, dass nach dorn jotzigon Cursstando dorsolbon im Füll« I
I dor Vorlosung kein Verlust resultiert, verkauft "toilligrat dio I

I Wechselstube der Krainischen Escompte-Gesellschaf1.1
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tiesttzllch d«(»iiialrtt» ^chutzninrBi«'.

Hauptbestandthoilo Extracte ^ ^ ^ ' 'l^ -T^s^ Unentbehrlich für jede Familie
aus schweizer Medicinal- >^W\ S vC//u\. und Haus,
kräutern.— Z u t r ä g l i c h e r / ^ ^ SE8EN W$t*\ Angenehm und leicht
und billiger als alle / ^ ^ ^ 1 I %\> ̂ / j \ zunehmen. Sanft lö-

Bitterwasser. / N T ^ ^ V Blähümei!, %\ ̂ ^ä*\ send und schmerzlos.
NachspeoielTerärzt-/^ £ J H & P Ä | f <&\ Bei Geschwüren, Hauiaus-

lioher Verordnung / Q s 1 ^ ; " ^ : " ' -r , \ Ä Ä %&tX-
.bereitet ^ gsZTgSL. ^ r,.,-«,,,-'

Bei Verdauungs Störungenl ^ * « U n r e i n e « W u t , i ^ "
(Appetitlosigkeit), Hämorr-\ «3^* . xJlUldi'UldUU. A , * / o iTier »rro««^ «eihc anff«»ni.wr

hnidaihpcnhujArHnn llntnr \ * ^ O ^ > * macb Kopf ^ 1 / ^ N / schweizer, deutHcher und öflterr
noiaaioescnweraen, unier- \ \ ^ + ^ , \ Jp ^ ff pmet Aont« u. v«rBo»,iM<iOner m<>-
leibsleiden, als zuträglich- \ S/+ %?»., wA B r u - t " vC<V » ^ ^ / «Jirmi.oh»rra«.i.7.«HHcj,rirt«n h*\*«
SteS, Wirksamstes Und OliligSteS X ^ ' * » — — — • • ' ^ - ^W- i n 8chafrhausen (Scil.weiz) h«rei ' t^

Hausmittel bestens empfohlen. > . jQ t%m* ~^_ vv-Kl^tK^S zninmwllvtm, ohmTjeJifchn̂ K̂brpor
_ . . . ~~\ , . A , ^ ^ * / ^ f / fl U L l K . V * ^^^«Ch*(lifl8nrt«n8to(f», in allf-n Kiilli-n, w.» (-» »"'
FÜr L e i d e n d e a l l er Al terS- ^ W ^ W | T\\~V\^r K*r.t>\Kt «,rBcheint, oinn reizlos« Ooffnung herb»1

Ulncuapn nnnzpnrthnr ^ ^ ^ a ' ^0^^ zufUhr«n, Ansammlungen von Galle und Schleim z"
r K l a s s e n a n w e i l U O a r . ^ 1 ••- mtlemtn, das Blut zu reiniq.n, sowie rt«n a"«""

Verdauunotappartl neu zu beleben und zu kriftlQen, aln ein refill»*, niolnsrBS, Hchiiierz.loBo» und dabol bilii(fe» Iloilmittoi bewührt, wol"110"
.ledormannpmprohlon /u werdon verdient. EB bleibt Jedem üburlMHon, »icl» vor Gebrauch der Pillen einen auefübrliohen Frospoci,
welcher zahlreiche Urtheile aus ärztlichen Kreisen übor ihre Anwendung ent- ^ — X"") / X l CS
hiilt, in den unten nnifn^ebonen Apntliekon, vrclohft die Sohweizerplllen Htets -̂ * / / sä l , %A
Torräthig halten, geben zu lassen, p p * Man verlanp» auadrttcklioii nur j s I / i E / > J ' ^»BJ.
Apotheker R. Brandt's Schweizerpillen, welohe nur in Bleohdoson, enthal- F S/f\ g n /-Vw/* A ^V» J>> f
tend 50 Pillen k 70 Kr. und kleineren Versuohidosen, 15 Pillßn zu 25 Kr., t ^ ^sf/i i /9k I f f J ^ f i / f 'X
abgegeben werden. "^QJ Jede Sohaohtel trägt eino rotlio Ktiquotte mit •— Kg M / / 1 3 I | / l» ̂  • E
dem eohweiier Kreuz, in welohem lioh der aebenitehaudo Mameniiug dot w Jf § / l / V ^ f 5
Versertlgers befinden must, >.t-"^f v / . — ^_^—~.. . . •**

I IjaiToacli.: Apothokor Wilh'olm'Mayr. - • - (2372) 12-*l

(3261—2) Nr. 4769.

Todeserklärung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird im Nachhange zum diesgerichtlichen
Edicte vom 8. Ju l i 1880, Z. Z791, der
aus Zdcnskavas Nr 14 gcliüttige. seit
dem Jahre 1848 verschollene Jakob V i -
drich für todt erklärt.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
20. Ju l i 1881.

(3258—2) Rr. 4941.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der Exe-
cutionssache der minderjährigen Franz
und Peter Mede (durch ihre Vormünder)
gegen Andreas Lahovic von Strochein für
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger Johann Dolcher lautende 3teal-
feilbietungsliefcheid Z. 4002 dem für die«
selben ausgestellten Curator «,<! uctum
Herrn Dr. Burger. Advocat in Krain-
burg. zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. «in

21. Ju l i 1881.

(3255—2) Nr?48i67

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der
Executionssache des k. k. Steueramtes
Krainburg gegen Andreas Cviru lautende
Realseilbietungsbescheid Z . 3543 dem
für ihn aufgestellten Curator aci actum
Herrn Dr. Burger. Aouocat in Krainburg,
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Ju l i 1881.

(3178—3) Nr. 7874.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

dn- verstorbenen Magdalena <vinkovc von
Gercuth wird Jakob Petkovsek von Gcreuth
als Curator lui acwm aufgestellt und
diesem der Rcalfeilbietungsbescheid vom
22. M a i 1881. Z . 4314. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
Ju l i 1881.
'(3257—2) Nr. 4817.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der
Executionssache des k. k. Steueramtcs
Krninburg gegen Alexander Zmerzlikar
von Mitlerdorf für die unbekannt wo
befindliche Gertraud Zmerzlikar lautende
Realfeilbietungsbescheld Z. 3542 dem für
diefelbe aufgestellten Curator ad actum
Herrn Dr. Burger, Advocat in Krain-
burg. zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Ju l i 1881.

(3256—3) Nr. 4942.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass der in der Exe-
cutiunssache der Franz Kuralt'schen Er«
ben (durch Dr. Mencingcr) gegen Maria
Konc von Goriöe für den unbekannt wo
befindlichen Tabularqläubiger Jakob U »
banc lautende Nealfeilbietungsbescheid vom
31. Ma i l. I - , Z- ^^52. dem für den-
selben aufgestellten Cnrator uä lrcwm
Herrn Dr . Burger, Advocat in Krainburg,
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
21. Ju l i 1681.

(2349—1) Nr. !7(»2-

Bekanntmachttng.
Dem Josef Bestie von Prilischze Hs>-

Nr. 30, dann den Ioso und Mi lo Erdelac
von dort Nr. 5, unbekannten Aufcnthallcs.
rüÄsichtlich deren unbekannten NeäB'
Nachfolgern, wurde über die Klage u"
prae». 8. April 1881. Z. 1702, des Jaw"
Volouit von Unterprilischze Nr. 10 (durch
Anton Kupljen, k. k. Notar hier) H" l
Peter Perjche von Tfchernembl als Curator
aä ircUnn bestellt und diesen: der Klags-
beschcid, womit zum summarischen Ve''
fahren die Tagsatzung auf den

27. Augus t 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts aN'
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, al"
9. April 1881.

(2344—1) Nr. 1183'

Bekanntmachung.
Dem Johann Windischmann und desŝ

Gattin von Rossbüchel. Mathias HoMS'
mann von Goltschee und Johann W i n d i g
mann von Lichtenbach, unbekannten Aul"
enthalte«, rücksichtlich dessen nnbekalinteU
Rechtsnachfolgern, wnrde über die Klage cl"
1»î c>̂  7. März 18K1, Z. N83. der M '
thias und Agnes Sterbenc von Kleöe Nr- ^
auf Lijschm:g mehrcier Sahposten H ^
Peter Peräe von Tschernembl als Curator
Hll :^t,um bestellt und diesem der Klags"
beschcid. womit znm mündlichen Versah""
die Tagsatzung auf den

20. Augus t 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr. hicrgerichts a"'
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, ">"
12. März 1881.

Druck und »erlag von I , . v. «leinmayr H Feb. Vamberg.


